
sowohl hinsic  IC der Grundströmungen ln.. FÜr KrankenhausseelsorgerInnen 1Sst m.E
erhalb feministischer eol0 als auch NIn das Kapitel ZU  = der » Patientenautono-
SIC.  IC unterschiedlicher Positionen einzel- mM1e WI1e weIlt reicht die Selbs  stimmung«
nen Ihemen Das Arbeitsbuch Feministische StOZ 142} VON besonderer Bedeutung, WEeT:

eobletet emaÜsc. geordne BC- den S1E doch tagtäglich VON PatientInnen, 1nNren

wählte und höchst ue Literaturhinweise Angehörigen und dem Personal aus verschiede:

4) Hervorzuheben 1st insbesondere der Anhang nen erufen 1M Krankenhaus mit ZWaT eTt-

ZU  3 Arbeitsbuch die auf 0M gebrannten schiedlichen, aber verwandten (ethischen)
age konfrontiert. abei stellt sich Tfür die Au:Jextauszüge und Materialien. kin besonderer

auch und VOT allem TÜr jene, die NIC In heraus, dass das Fürsorgeprinzip der
Universitätsstädten mıit feministisch-theologisch handelnden Berufe und das Autonomieprinzip
hbestückten Bibliothe eben des atıenten IM gegenseitigen Bed:  r

Das Arbeitsbuch 1st auch jenen eIMND hältnis stehen Gleichrangigkeit hesteht arın,
ehlen, die sich selbst über zentrale Ihemen dass der Patient tmensch ISt, Ungleichheit da:
feministischer eologi informieren wollen. rn, dass eT sich der Situation der Hilflosigkeit

arıa Katharına Moser, J1en und CAWAaC efindet. SO kann das Prinzip der
Patientenautonomie N1IC imme angewendet
werden Bei Ungeborenen, Unmündigen,
Einwilligungsfähl und he]l atienten, die nicht' ım Krankenhaus  A entscheliden wollen, weilchen medizinischen

Herbert chlöge / Andreas-P. oTer Maßnahmen sS1e zustimmen ollen, orei es

NICWas soll ich dır tun?
Kleine 10€etNL der Krankenseelsorge Konfliktreiche Entscheidungssituationen
el Felern mıit der 1bel, Bd.17 ordern er Ärzte und Pflegekräfte heraus,
Stuttgart: Katholisches Bıbelwerk 2003 nach dem Patientenwillen handeln Autono:96 Seiten, ur-D n Fur-A 16,10 Dı sFr 28,-

m1e€e allerdings, die das handelnde oder€l
Medizinische EtThik und Bioethik 1st eute nicht ubjekt orrangig beziehungslos als In sich StTE

hend und Aaus sich bestehend betrachtet,NUuT angesichts technisch-wissenschaftlicher
Möglichkeiten und Ressourcenverknappung In schlägt leicht die grundlegende Bezoge: auf
vlieler und er Die beiden Moraltheo historische, ulturelle und soziale-relationale-

Schlögl (Universitä Regensburg und sammenhänge. nnerhalb dieser Relationalitäten
A.-P. Alkhoi{er ( Theolo Hochschule ur wird 1n der orge und auch In der Seelsorge

e1nNe bioethische Handreic Men: mMit Kranken gedeutet, TE und egleite
schen 1n der TaxXıls der Krankenseelsorge VOTL. SO: S5105
wohl die klassischen Ihemenbereiche den Die Handreichung hat ZU  3 Ziel, Kranken:

hausseelsorgerInnen Orientierung, Rat undLebe und das Lebensende des Men
schen, die UOrgantransplantation, die Wahrheit stinformation geben, weil 1ese sich mit den

Krankenbett als auch die neueTen Diskus vlelen enschen und ihren Fragen konfrontiert
sionsthemen WIe Patientenautonomie und sehen, wWenn 5 eit, terben oder Tod
deln (Grenzen werden dargestellt und christ: oeht (5.8) 1ese Ziel eITelIC das Buch DUL, auch

WeNnn S 1mM inne e1nes Fadens angesichtslich-ethisch ewerte
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der KO der angesprochenen Ihemen: Den aktuellen iaund 1sen Stich-
ereiche TÜr eiıne NIC theologisch oder ade: Globalisierung, Entwicklungsdenken,
M1ISC gebildete Lesers hilfreich gEeEWESECN technischer Fortschritt) werden realitätshaltige
wäre, die christlich-ethischen Grundpositionen Alternativen entgegengestellt.
mit inren Argumentationsfiguren und Es SCAUe sich der Jeil an, dem die

SOWI1E auch die (rund: nach dem Beitrag der Ozlalen Be:

einstellungen der beilden Autoren kurz arzu: WERUNZEN ZUuT Schaffung einer anderen, huma:
tellen. Welt IM Mittelpunkt sSTe

Karın Hartmann, Braunau Gegenüber den nrufen, die Theologie
der Beireiung se1l SCANON ang! LOL, welsen die

eiträge des e11s hre Lebendi  ei und Wei:

Theologıe und Polıtik terentwicklung auf. WIrd, wWwI1e sich
ter den Rahmenbedingungen der Globalisierung

Instıtu für Theologıe und olıtık (Hg.) auch das Theologietreibe: verändert. Weiterhin
In ewegung denken wird über die Ausdifferenzieru: der hefrel:

Politisch-Theologische Anstöße für 2INe 052 ungstheologischensaIn Lateinamerika De
richtet, wird e1ner avon, die (öko-)feministischeiIsterung vVon

Münster dition ITP-Kompass 2003 ologie, vorgeste. WwIird die Bedeutung der
Eur 16,80 materialistischen Bibellektüre hervorgehobe

Herbst des VergangeNeN ahres ejerte das Ins: und wird e1ne Gesamteinschätzung ZUurT ue
ttut für eologi und Politik In üÜnster seın len elevanz der Befreiung;  eologie VE

NOoMmMmMeN.zehnjähriges UuDL1 rogramm dieses nsti:
[UTtSs WarT und ist CS, einen RKaum TÜr die Reflexi: nter der Überschrift »Einmischung und

über die die Globalisierung tief orel: Zwischenrufe« sind weltere Beiträge und Nter:
VIEeWS gesammelt, die U.a über verschiedene Pro:end veranderien Bedingungen internationaler

arıta: schaffen In er!STEe Je. des Nnstituts berichten
e darum mıit Gruppen, sSOzZlalen Bewegungen Insgesam handelt 6S sich e1Nn ehaltvol-
und Nichtregierungsorganisationen, eren poli les Buch, dessen Beiträge sich insgesamt auf der
S Taxıls e egleitet, kritisch reflektiert und Schni  1nıe VON Theologie und SOzialwissen-
konstruktiv era Jeilweise geschieht dies INn chaften bewegen und die Fruchtbarkeit e1Nes
ontakt mMI1t ähnlichen Einrichtungen In 18 olchen interdisziplinären Diskurses SsOowohl TÜr
teinamerika die reilex1ive Vergewisserung als auch [Ür die

Das UD1au: 1Nres Instituts seine praktische Orientierung Delegen bleibt
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ZU  Z Anlass gC wünschen, dass das Nnstitut noch lange weliter

NOoMMEeN, IM vorliegenden Buch In gebündelter arbeitenSund dafür VON Förderern und FÖT-
Form dus inrer e1 hberichten Die INsge- erinnen die notwendige NIC zuletzt mater!:
Samıt 19 Beiträge SiNd 1n VvIier el elle Unterstützung

Norbert ette, OortmunIn der ersten Rubrik geht es die Refle:
X10N VON Weltbildern. Kombination VON Theo:
ogie und Sozialwissenschaften werden Per
spektiven Iür eine gerechte(re) elt SK1Zzler
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